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Die Länderinformationen der IKOE führen die wichtigsten der EKD bekannten regi-

onalen und nationalen kirchlichen Partnerschaften und Beziehungen auf. Lokale 

Partnerschaften können nur in Ausnahmefällen berücksichtigt werden. 

 

Einzelheiten zu den genannten Projekten können bei den Partnern in Deutschland 

erfragt werden. 

 

Die vorliegenden Informationen stellen nur eine Momentaufnahme dar. Wir sind 

dankbar für Korrekturen und Ergänzungen. Bitte wenden Sie sich dazu an die In-

formations- und Kontaktstelle Osteuropa (IKOE). 

 

 

 

 

 

 

 

Dirk Stelter 

- Oberkirchenrat - 

Referat Mittel-, Ost- und Südosteuropa 
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1. Slowenien 
 

1.1. Allgemeine Situation 

 

Fläche 20.253 km² 

Bevölkerung 2.064.000 Einw. = 102 Einw. je km² 

83,1 % Slowenen, 2 % Serben, 1,8 % Kroaten, 1,1 

% Bosniaken 

Amtssprache Slowenisch 

Hauptstadt Ljubljana (278.789 Einwohner) 

Staats- und Regierungsform Republik mit Verfassung von 1991, Parlament mit 

90 Mitgl. (88 gewählt, inklusive je 1 Vertreter der 

ungarischen und italienischen Minderheit), Wahl 

alle 4 Jahre, 

Staatsrat mit 40 Mitgl., Wahl alle 5 Jahre, Direkt-

wahl des Staatsoberhaupts alle 5 Jahre 

Staatsoberhaupt Präsident Borut Pahor, (seit 22.12.2012) 

Regierungschef Miro Cerar, (seit 18.9.2014) 

Wirtschaft  Währung: Euro 

Bruttoinlandsprodukt: 38,5 Mrd € (2015) 

realer Zuwachs: 2,9 % (2015) 

Arbeitslosenrate: 9,0 % (2015 

Inflationsrate: -0,8 % (2015) 

 

 

Quelle: Fischer Weltalmanach 2017 
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1.2. Kirchliche Situation in Slowenien 

 

In der Republik Slowenien gehören 57,8 % der Bevölkerung der Römisch-

Katholischen Kirche an. Die Protestanten machen nur 0,9 % der Bevölkerung aus. 

Weitere religiöse Minderheiten sind 2,4 % Muslime und 2,3 % Serbisch-Orthodoxe.  

Informationen über Kontakte und Projekte der Katholischen Kirche sind zu erfragen 

bei Renovabis, Kardinal-Döpfner-Haus, Domberg 27, 85354 Freising,  

Tel.: 0 81 61/53 09-0, Fax: 0 81 61/53 09-11, E-Mail: info@renovabis.de, 

www.renovabis.de 

 

Der Evangelischen Kirche A.B. in Slowenien gehören ca. 20.000 Gemeindeglieder 

(davon 13.000 Kirchenbeitragszahler) an. In 13 Pfarrgemeinden arbeiten 5 Pfarre-

rinnen und 9 Pfarrer. Der Schwerpunkt der Kirche liegt deutlich in der Nordostecke 

Sloweniens an der Grenze zu Österreich. Die Kirche ist Mitglied der Gemeinschaft 

Evangelischer Kirchen in Europa (GEKE) und des Lutherischen Weltbundes (LWB). 

 

Nach der Unabhängigkeit im Jahr 1991 wurde in Slowenien die Reformierte Kirche 

gegründet. Sie umfasst heute drei kleine Gemeinden und zwei weitere Predigtorte 

und ist Mitglied der Weltgemeinschaft Reformierter Kirchen (WGRK). 

 

Dem Bund der Evangeliums-Christen Baptisten in Slowenien gehören 160 Mitglie-

der in 7 Gemeinden an. 

 

Seit 1994 besteht in Slowenien ein Rat Christlicher Kirchen. Mitglieder sind die 

Katholische Kirche, die Serbisch-Orthodoxe Kirche und die Evangelische Kirche A.B. 

Die Pfingstkirche ist im Beobachterstatus. Die lutherische Kirche hat im Rat drei 

Vertreter.  

 

Im April 2010 wurde das Religionsfreiheitsgesetz geändert, seitdem braucht es 

lediglich 10 Bürger, um eine Glaubensgemeinschaft zu registrieren.  

Von den 50 registrierten Religionsgemeinschaften umfassen 46 gerade mal nur 

sechs Prozent der Bevölkerung. 
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1.3. Kirchen in Slowenien und ihre Partner in Deutschland 

 

1.3.1. Evangelische Kirche A.B. in Slowenien 

Bischof Mag. Geza Filo, Evangelische Kirchengemeinde Ljubljana,  

Kircheninspektor Johan Laco 

Gosposvetska cesta 9, 1000 Ljubljana, Slowenien, Tel.: 00386/1-252 72 80,  

Fax: 00386/1-525 72 79, E-Mail: geza.filo@siol.net oder info@evang-cerkev.si, 

www.evang-cerkev.si 

 

Evangelische Kirche von Kurhessen-

Waldeck, Dezernat Mission, Ökumene 

und Entwicklungsfragen 

Dr. Ruth Gütter 

Wilhelmshöher Allee 330, 34131 Kassel 

Tel.: 05 61/93 78- 2 71 

Fax: 05 61/93 78-4 17 

E-Mail: oekumenedezernat.lka@ekkw.de 

www.ekkw.de 

 

Pflege der freundschaftlichen Kon-

takte des Kirchenkreises Marburg-

Stadt mit Maribor innerhalb der 

Städtepartnerschaft  

Ev. Landeskirche in Württemberg 

Referat für Mission, Ökumene und  

Kirchlicher Entwicklungsdienst 

Andrea Aippersbach 

Gänsheidestr. 4, 70184 Stuttgart 

Tel.: 07 11/21 49-5 14 

Fax: 07 11/21 49-9-5 14 

E-Mail: andrea.aippersbach@elk-wue.de 

 

Regelmäßige Kontakte der Kirchen-

gemeinde Wolfschlugen zur evange-

lischen Kirchengemeinde Ljubljana,  

Pfarrer Geza Filo 

 

Gustav-Adolf-Werk der EKD (GAW) 

Pistorisstr. 6, 04229 Leipzig 

Tel.: 03 41/4 90 62-0 

Fax: 03 41/4 90 62-67 

E-Mail: info@gustav-adolf-werk.de 

www.gustav-adolf-werk.de 

Evangelische Kirchengemeinde 

Ljubljana, Pfarrer Geza Filo 

(Adresse siehe Seite 6) 

 

Finanzielle Unterstützung bei Kauf 

und Renovierung von kirchlichen 

Gebäuden, Gemeindeaufbau 

 

Martin-Luther-Bund (MLB) 

Fahrstraße 15, 91054 Erlangen 

Stipendien, Gemeindearbeit, Litera-

turprojekte 

mailto:geza.filo@siol.net
mailto:info@evang-cerkev.si
mailto:oekumenedezernat.lka@ekkw.de
http://www.ekkw.de/
mailto:andrea.aippersbach@elk-wue.deWürttemberg
mailto:info@gustav-adolf-werk.de
http://www.gustav-adolf-werk.de/
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Tel.: 0 91 31/78 70-14 

Fax: 0 91 31/78 70 35 

E-Mail: gensek@martin-luther-bund.de 

www.mlb-zentrale.de 

 

Evangelische Partnerhilfe e.V. 

Dagmar Christmann 

Dietrich-Bonhoeffer-Haus 

Ziegelstr. 30, 10117 Berlin 

Tel.: 030/28045-180 

Fax: 030/28045-182 

E-Mail: ev-partnerhilfe@ekd.de 

www.ev-partnerhilfe.de 

 

Unterstützung kirchlicher Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeiter 

Initiative für evang. Verantwortung in der 

Wirtschaft Mittel- und Osteuropas e.V. 

David Hirsch, Vorsitzender 

Kuno-Fischer-Ring 2, 07745 Jena 

Tel.: 0 36 41/927 95 07 

Fax: 0 36 41/551 01 03 

E-Mail: info@davidhirsch.de 

www.initiative-europa.eu 

In Zusammenarbeit mit den evange-

lischen Kirchen in 11 Ländern Mit-

tel- und Osteuropas: Ermutigung 

zum Brückenschlag zwischen Kirche 

und Mittelstand, Aus- und Fortbil-

dungsmaßnahmen für Selbstständi-

ge, Hospitationen von Selbstständi-

gen bei Berufskollegen im Mitglie-

derkreis von Initiative e.V. in 

Deutschland, Einzelberatungen, 

Verleihung des jährlichen INITIATIVE-

Preises, Kontaktvermittlung. 

 

1.3.2. Reformierte Kirche in Slowenien 

Kurator Géza Kócán, Motvarjevci 46 A, 9207 Prosenjakovci, Slowenien,  

Tel./Fax: 00386/70-87 04 74, E-Mail: reformatus.szlovenia@gmail.com, 

www.ecclesia-reformata.si  

 

Ev. Landeskirche in Baden 

Anne Heitmann 

Blumenstr. 1, 76133 Karlsruhe 

Tel.: 07 21/91 75-387 

Fax: 07 21/91 75-25-3987 

E-Mail: anne.heitmann@ekiba.de 

Jugendarbeit 

http://www.mlb-zentrale.de/
mailto:ev-partnerhilfe@ekd.de
http://www.ev-partnerhilfe.de/
mailto:info@davidhirsch.de
mailto:reformatus.szlovenia@gmail.com
http://www.ecclesia-reformata.si/
mailto:anne.heitmann@ekiba.de
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1.3.3.  Bund der Evangeliums-Christen Baptisten in Slowenien 

Präsident Drago Sorl, Stagne 25, Zasip, 4260 Bled, Slowenien,  

Tel.: 00386/45 86 39 09, E-Mail: drago.milada@gmail.com 

 

1.4. Weitere Kontakte  

 

Gustav-Adolf-Werk der Evangelischen 

Kirche Berlin-Brandenburg-schlesische 

Oberlausitz e.V. 

Jebensstr. 3, 10623 Berlin 

Tel.: 0 30/3 10 01-11 00 

Fax: 0 30/3 10 01-16 00 

E-Mail: office@gaw-berlin.de 

www.gaw-berlin.de 

 

Fassadensanierung Gemeindezent-

rum 

Evangelische Humanitäre Organisation 

(EHO) "Podpornica"  

Pfarrer Peter Andrejčak 

Slovenska ulica 17, 9000 Murska 

Sobota, Slowenien 

Tel.: 00386/591 68 610 

E-Mail: eho@telemach.net 

Flüchtlingshilfe auf der Balkanroute, 

Behindertenarbeit, Versorgung älte-

rer und pflegebedürftiger Personen 

durch eine mobile Diakonie 

 

 

1.5. Deutschsprachige Evangelische Gottesdienste  

 

Corinna und Horst Harbig 

Evang. Gemeinde A.B. Ljubljana 

Planina 51, 6232 Planina, Slowenien 

Tel.: 00386/5-756 60 40 

Fax: 00386/1-754 28 93 

E-Mail: harbig@siol.net 

Gottesdienste samstags um 15.30 

Uhr in der Ev. luth. Primoz Trubar 

Kirche, Gosposvetska 9, Ljubljana 

 

  

mailto:drago.milada@gmail.com
mailto:office@gaw-berlin.de
http://www.gaw-berlin.de/
mailto:eho@telemach.net
mailto:harbig@siol.net
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2. Kroatien 
 

2.1. Allgemeine Situation 

Fläche 56.542 km² 

Bevölkerung 4.224.000 Einw. = 75 Einw. je km² 

90,4 % Kroaten, 4,4 % Serben, 5,2 % Bosniaken 

Amtssprache Kroatisch 

Hauptstadt Zagreb (688.163 Einwohner) 

weitere Städte: 

Split (167.121 Einw.) 

Rijeka (128.384 Einw.) 

Staats- und Regierungsform Republik seit 1991, Verfassung von 1990, Parla-

ment mit 151 Mitgliedern,  

Wahl alle 4 Jahre, Direktwahl des Staatsoberhaupts 

alle 5 Jahre 

Staatsoberhaupt Präsidentin Kolinda Grabar-Kitarovic  

(seit 19.2.2015) 

Regierungschef Tihomir Orešković  

(seit 16.06.2016) 

Wirtschaft 1 Kuna (K) = 100 Lipa 

1 Euro = 7,51K 

Bruttoinlandsprodukt: 43,9 Mrd. € (2015) 

realer Zuwachs: 1,6 % (2015) 

Arbeitslosenrate: 16,3 % (2015) 

Inflationsrate: 0,3 % (2015) 

 

Quelle: Fischer Weltalmanach 2017 
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2.2. Kirchliche Situation in Kroatien 

 

In Kroatien gehören 86 % der Bevölkerung der Römisch-Katholischen Kirche an. 

Informationen über Kontakte und Projekte der Katholischen Kirche sind zu erfragen 

bei Renovabis (Adresse siehe Seite 5). 

 

Die Voraussetzungen für die Einschreibung der Religionsgemeinschaften in das 

offizielle Register sind per Gesetz festgelegt. Wesentlich ist, dass die Gemeinschaft 

mindestens 500 Gläubige zählen und fünf Jahre lang als Verband mit rechtlicher 

Verantwortung wirken muss. In Kroatien sind 42 Religionsgemeinschaften offiziell 

registriert. 

1997 ist der Ökumenische Koordinationsausschuss der Kirchen in Kroatien ge-

gründet worden, der die Kirchen umfasst, die der Konferenz der Europäischen 

Kirchen (KEK) und dem Rat der Europäischen Bischofskonferenz (CCEE) angehö-

ren: Die Katholische Kirche, die Serbisch Orthodoxe Kirche, die Evangelische Kir-

che, die Reformierte Christliche Kirche und der Bund der Baptisten. 

 

Die Evangelische Kirche in der Republik Kroatien (EKRK) hat ca. 3.300 Mitglieder 

in 11 Kirchgemeinden und mehrere Filialgemeinden. Aufgrund von innerkirchlichen 

Spannungen besteht faktisch eine Kirchenspaltung mit unklarer Lage. Die Kirche 

ist gegenwärtig um die Anerkennung durch den Staat bemüht. Der Lutherische 

Weltbund führt zurzeit Gespräche mit den verschiedenen Gruppierungen. 

 

Mit Zustimmung der Reformierten Christlichen Kirche in Jugoslawien wurde 1993 

die Reformierte Christliche Kirche in Kroatien gegründet. Sie ist Mitglied der Ge-

meinschaft Evangelischer Kirchen in Europa (GEKE) und der Weltgemeinschaft 

Reformierter Kirchen (WGRK) und umfasst ca. 4.000 Gemeindeglieder in 23 Ge-

meinden. Sie werden von acht Pfarrern und vier Pfarrerinnen betreut. Aufgrund von 

Spannungen hat es Abspaltungen gegeben. Die Weltgemeinschaft Reformierter 

Kirchen (WGRK) führt Gespräche mit den verschiedenen Gruppierungen mit dem 

Ziel einer einheitlichen Reformierten Kirche in Kroatien.  

 

In Kroatien existiert heute die Hrvatska pravoslavna zajednica (Kroatisch-Orthodoxe 

Gemeinschaft), die sich als Vertreterin der Kroaten orthodoxen Glaubens und Nach-

folgerin der Kroatisch-Orthodoxen Kirche sieht. Die Serbisch-Orthodoxe Kirche 

protestiert gegen diese Einrichtung. 

 

Der Baptistenbund in Kroatien hat 2.000 Mitglieder in 48 Gemeinden. 
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2.3. Kirchen in Kroatien und ihre Partner in Deutschland 

 

2.3.1. Evangelische Kirche in der Republik Kroatien 

Bischof: N.N.,  

 

2.3.2. Reformierte Christliche Kirche in Kroatien 

Bischof Csáti Szabó Lajos, Crkvena 4, 31328 Laskó (Lug), Kroatien,  

Tel./Fax: 00385/31 75 40 10, E-Mail: lajos.cati-sabo@os.t-com.hr 

www.reformator.hr 

 

Gustav-Adolf-Werk der EKD (GAW) 

(Adresse siehe Seite 6) 

 

Unterstützung der Theologischen 

Fakultät „Matthias Flacius Illyricus“ 

in Zagreb, Unterstützung bei Reno-

vierung von Kirchen u. Gemeinde-

häusern 

 

Evangelische Partnerhilfe e.V. 

(Adresse siehe Seite 7) 

 

Unterstützung kirchlicher Mitarbei-

terinnen und Mitarbeiter 

Reformierter Bund 

Generalsekretär Dr. Achim Detmers 

Knochenhauerstr. 42, 30159 Hannover 

Tel.: 05 11/4 73 99-374 

Fax: 05 11/4 73 99-428 

E-Mail: info@reformierter-bund.de 

www.reformierter-bund.de 

Ökumenische Beziehungen 

 

 

2.3.3. Baptistenbund in Kroatien 

Präsident Toma Magda, Radiceva 30, 10000 Zagreb, Kroatien,  

Tel.: 00385/1-4 81 31 68, Fax: 00385/1-4 87 34 03,  

E-Mail: savez@baptist.hr, www.baptist.hr  

 

 

 

 

mailto:info@reformierter-bund.de
http://www.reformierter-bund.de/
mailto:savez@baptist.hr
http://www.baptist.hr/
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2.4. Weitere Kontakte 

 

Diakonisches Werk Baden e.V.  

Achim Heinrichs 

Vorholzstr. 3, 76137 Karlsruhe 

Tel.: 07 21/93 49-2 54 

Fax: 07 21/93 49-2 02 

E-Mail: heinrichs@diakonie-baden.de 

 

Bücherbus 

Ev. Landeskirche in Württemberg 

Referat für Mission, Ökumene und  

Kirchlicher Entwicklungsdienst 

(Adresse siehe Seite 6) 

über Ev. Jugendwerk in Württemberg 

 

Beziehungen zum serbisch-

orthodoxen Kloster Lepavin, Besu-

che 

Hilfe Konkret e.V. 

Reiterweg 40, 68163 Mannheim 

E-Mail: info@hilfekonkret.de 

www.hilfekonkret.de 

Kontakt: 

Johannes Neudeck 

Martin-Luther-Str. 13 

75203 Königsbach-Stein 

E-Mail: johannes.neudeck@gmx.de 

Einrichtung des Schülerwohnheims 

„Leuchtturm/Lighthouse“, klassi-

sches Gymnasium, Berufsfachschu-

le für Gesundheitsabschlüsse, 

Cakovec Nordkroatien,  

Balkanroute: Asylsuchende u. 

Flüchtlinge in Kroatien, Minderhei-

ten/roma und Härtefälle in Zusam-

menarbeit mit Croatian Baptist Aid  

 

2.5. Theologische Ausbildung 

 

Theologische Fakultät, „Matthias Flacius Ilyrikus“ 

Prof. Dr. sc. Vitomir Belaj, Ivana Lucica 5-6, 10000 Zagreb, Kroatien 

Tel.: 00385/1-4 82 89 15, Fax: 00385/1-4 82 89 16 

E-Mail: teoloski-fakultet@tfmvi.hr oder vitomir.belaj@tfmvi.hr, www.tfmvi.hr 

 
  

mailto:heinrichs@diakonie-baden.de
mailto:info@hilfekonkret.de
mailto:teoloski-fakultet@tfmvi.hr
http://www.tfmvi.hr/
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3. Bosnien-Herzegowina 
 

3.1. Allgemeine Situation 

Fläche 51.129 km² 

davon Bosnien: 42.010 km²,  

Herzegowina: 9.119 km² 

Bevölkerung 3.810.000 Einw. = 75 Einw. je km2 

50 % Bosniaken, 31 % Serben,  

15 % Kroaten 

Amtssprache Bosnisch, Kroatisch, Serbisch 

Hauptstadt Sarajevo (369.534 Einwohner) 

weitere Städte: 

Banja Luka (150.997 Einw.) 

Tuzla (80.570 Einw.) 

Staats- und 

Regierungsform 

Föderale Republik, Verfassung von 1995, Parla-

ment mit 42 Mitgliedern,  

Haus der Völker mit 15 Mitgl., Wahl alle 4 Jahre 

 

Alle 4 Jahre Direktwahl des dreiköpfigen Staats-

präsidiums (je 1 Bosnier, Serbe, Kroate). Der Vor-

sitz rotiert alle 8 Monate 

Staatsoberhaupt 

 

Bakir Izetbegović (Bosniake), Vorsitz seit 3.2016 

Mladen Ivanić (Serbe) 

Dragan Čović (Kroate) 

Regierungschef Denis Zvizdic 

(seit 11.2.2015) 
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Gebietseinheiten Föderation Bosnien-Herzegowina: 

Teilstaat mit innerer Autonomie 

Fläche: 26.110 km2,  

Bevölkerung: 2.219.220 Einwohner 

Hauptstadt: Sarajevo, 

Parlament mit 98 Mitgliedern 

Präsident Marinko Čavara  

(seit 9.2.2015) 

Regierungschef Fadil Novalić  

(seit 1.4.2015) 

 

Serbische Republik: 

Teilstaat mit innerer Autonomie 

Fläche: 25.019 km2,  

Bevölkerung: 1.228.423 Einwohner 

Hauptstadt: Banja Luka 

Parlament mit 83 Mitgliedern, 

Präsident Milorad Dodik  

(seit 15.11.2010) 

Regierungschefin Željka Cvijanović  

(seit 13.3.2013) 

 

Wirtschaft  1 Konvertible Mark (KM) = 100 Feninga 

1 Euro = 1,96 KM 

Bruttoinlandsprodukt: 16 Mrd. US-$  (2015) 

realer Zuwachs: 3,2 % (2015) 

Arbeitslosenrate: 30,3 % (2015) 

Inflationsrate: -1,0 % (2015) 

 

Quelle: Fischer Weltalmanach 2017 

 

  



15 

3.2. Kirchliche Situation in Bosnien-Herzegowina 

 

Die größte religiöse Gruppe stellen die Muslime mit etwa 40 % der Gesamtbevölke-

rung, zum orthodoxen Christentum bekennen sich 31 % (fast ausschließlich Ser-

ben), etwa 15 % (hauptsächlich Kroaten) sind katholisch. 

 

Die orthodoxen Gläubigen des Landes werden von fünf Bischöfen der Serbisch-

orthodoxen Kirche mit Sitz in Sarajevo, Banja Luka, Bihac, Mostar und Tuzla be-

treut. 

 

Die Römisch-Katholische Kirche hat vier Diözesen, in denen insgesamt etwa 360 

Welt- und Ordenspriester tätig sind. Die griechisch-katholische Kirche hat ihren 

Bischofssitz der Eparchie Krizevci in Kroatien.  

Informationen über Kontakte und Projekte der Katholischen Kirche sind zu erfragen 

bei Renovabis (Adresse siehe Seite 5). 

 

Der Bund der Evangeliums-Christen Baptisten in Bosnien-Herzegowina hat 200 

Mitglieder in 9 Gemeinden.  

 

Eine Evangelische Gemeinde in Mostar hat sich während des Bürgerkrieges aus 

Serben, Kroaten und Bosniaken gebildet. Die Gemeinde ist charismatisch geprägt, 

die Gemeindearbeit ist ökumenisch ausgerichtet. Im Vordergrund steht die völker-

übergreifende Versöhnungsarbeit in der geteilten Stadt Mostar. Neben Gottes-

diensten steht die Kinder- und Jugendarbeit im Vordergrund der Arbeit. 
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3.3. Kirchliche und diakonische Kontakte nach Bosnien-

Herzegowina 

 

Evangelische Kirche in Hessen und  

Nassau - Zentrum Ökumene 

Birgit Hamrich 

Praunheimer Landstr. 206 

60498 Frankfurt am Main 

Tel.: 0 69/97 65-18 32 

Fax: 0 69/97 65-18 59 

E-Mail: hamrich@zentrum-oekumene.de 

www.zentrum-oekumene.de 

 

Foundation Wings of Hope Sarajewo 

 

Diakonisches Werk Baden e.V. 

(Adresse siehe Seite 12) 

Projekt „Gewalt gegen Frauen be-

kämpfen“, Psychosoziale Hilfe und 

Prävention in Banja Luka 

Diakonisches Werk Evangelischer Kirchen 

in Mitteldeutschland e. V. 

Ökumenische Diakonie  

Detlef Harland 

Merseburger Str. 44, 06110 Halle (Saale) 

Tel.: 03 45/1 22 99-231 

Fax: 03 45/1 22 99-299 

E-Mail: harland@diakonie-ekm.de 

www.diakonie-mitteldeutschland.de 

 

Kinder- und Jugendarbeit, Kontakte 

zum Bürgerverein Putevi Mira 

Evangelischen Kirche im Rheinland - 

Ökumene, Mission und Weltver-

antwortung 

Barbara Rudolph 

Hans-Böckler-Str. 7, 40476 Düsseldorf 

Tel.: 02 11/45 62-2 03 

Fax: 02 11/45 62-5 61 

E-Mail: barbara.rudolph@ekir-lka.de 

www.ekir.de 

Behindertenarbeit in Zusammenar-

beit mit „Putevi mira“ 

mailto:hamrich@zentrum-oekumene.de
http://www.zentrum-oekumene-ekhn.de/
mailto:harland@diakonie-ekm.de
http://www.diakonie-mitteldeutschland.de/
mailto:barbara.rudolph@ekir-lka.de
http://www.ekir.de/
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Stiftung Wings of Hope 

Bergmannstr. 46, 80339 München 

Tel.: 0 89/50 80 88 51 

Fax. 0 89/50 80 88-55 

E-Mail: info@wings-of-hope.de 

www.wings-of-hope.de 

 

Hilfe für traumatisierte Kinder und 

Jugendliche 

Stiftung "Die Schwelle" 

Wachmannstr. 79, 28209 Bremen 

Tel.: 04 21/30 32-5 75 

Fax. 04 21/30-32-4 64 

E-Mail: stiftung@dieschwelle.de 

www.dieschwelle.de 

Kontakte nach Sanski Most  

(Zentrum Fenix) 

 

Versöhnungs- und Friedensarbeit 

 

Hilfe Konkret e.V. 

Johannes Neudeck 

(Adresse siehe Seite 12) 

Unterstützung christlicher Zentren, 

u.a. in Sarajevo u. Tuzla,  

Balkanroute: Flüchtlinge/ Rückkeh-

rer, Roma 

 

3.3.1 Bund der Evangeliums-Christen-Baptisten 

Präsident Tomislav Dobutovic, Ljubljanska 26, 71000 Sarajevo, Bosnien-

Herzegowina, Tel.: 00387/33-20 54 13, Fax. 00387/33 53 16 56,  

E-Mail: bcubih@smartnet.ba oder tomislav@bih.net.ba 

 
  

mailto:info@wings-of-hope.de
http://www.wings-of-hope.de/
mailto:stiftung@dieschwelle.de
mailto:bcubih@smartnet.ba
mailto:tomislav@bih.net.ba
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4. Serbien 
 

4.1. Allgemeine Situation 

Fläche 77.474 km² einschl. Provinz Wojvodina 

Bevölkerung 7.098.000 Einw. = 92 Einw. je km2 

83,3 % Serben, 3,5 % Ungarn, 2,1 % Roma,  

2,0 % Bosniaken 

Amtssprache Serbisch  

Hauptstadt Belgrad (1.166.763 Einwohner) 

weitere Städte: Novi Sad (231.798 Einw.) 

Staats- und Regierungsform Republik mit Verfassung von 2006, 

Parlament mit 250 Mitgliedern, Wahl alle 4 Jahre, 

Direktwahl des Staatsoberhaupts alle 5 Jahre 

Staatsoberhaupt 

 

Präsident Tomislav Nikolić, (seit 31.5.2012) 

Ministerpräsident Aleksandar Vučić, (seit 27.4.14) 

Gebietseinheit Wojvodina: Autonome serbische Provinz 

Fläche: 21.506 km2, Bevölkerung: 1.931.809 

Einwohner, Hauptstadt: Novi Sad, Parlament mit 

120 Mitgliedern, Regierungschef Igor Mirović  

(seit 20.6.2016) 

Wirtschaft 1 Serbischer Dinar (RSD) = 100 Para 

1 Euro = 123,47 RSD 

Bruttoinlandsprodukt: 36,5 Mrd. € (2015) 

realer Zuwachs: 0,7 % (2015) 

Arbeitslosenrate: 19,0 % (2015) 

Inflationsrate: 1,4 % (2015) 

 

Quelle: Fischer Weltalmanach 2017  
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4.2. Kirchliche Situation in Serbien und Montenegro 

 

Etwa 85 % der Bevölkerung der Republik Serbiens gehören der Serbisch-

Orthodoxen Kirche an. Die anderen Religionszugehörigkeiten teilen sich auf in 3 % 

Muslime, 5 % Katholiken und 1 % Protestanten.  

 

Der Slowakischen Evangelischen Kirche A.B. in Serbien und Montenegro gehören 

ca. 49.000 Mitglieder an, die von 17 Pfarrern und fünf Pfarrerinnen in 27 Gemein-

den und weiteren 14 Filialen betreut werden. Sie ist in vier Seniorate aufgeteilt: 

Batschka/Báčka, Banat/Banát, Syrmien/Srièm, Deutsches Seniorat. 

 

Im April 2001 hat sich unter der Leitung von Superintendent Àrpád Dolinszky die 

sog. „Evangelische Christliche Kirche A.B. in Serbien-Wojvodina“ von der Slowaki-

schen Evangelischen Kirche A.B. abgespalten. Adresse: Brace Radic u.17, 24000 

Szabadka, Serbien, Tel.: 00381/24-527 778, E-Mail: office@lutheran.rs, 

www.lutheran.rs. Nach eigenen Angaben gibt es fünf aktive Kirchgemeinden mit ca. 

600-700 Mitgliedern. Diese Kirche hat keine Anerkennung in der weltweiten öku-

menischen Gemeinschaft der Kirchen, wird aber vom serbischen Staat anerkannt. 

 

Am 2. Dezember 2007 wurde die Deutsche Evangelische Kirche A.B. in Serbien mit 

der Gemeinde in Belgrad/Zemun wiedergegründet. Als Teil der Slowakischen Evan-

gelischen Kirche A.B. in Serbien wurde sie im Dezember 2009 unter dem Namen 

Deutsches Seniorat der Slowakischen Evangelischen Kirche A.B. in Serbien - Deut-

sche evangelische Kirchengemeinde Belgrad, registriert. Inzwischen ist rechtlich 

jedoch durchgesetzt, dass die Ev. Christliche Kirche A.B. Eigentümerin des Kirchge-

bäudes in Zemun (Belgrad) ist.  

 

Der Reformierten Christlichen Kirche gehören ca. 15.000 Gemeindeglieder in 15 

Gemeinden mit 43 Filialen an. Sie werden von 13 Pfarrerinnen und Pfarrer ver-

sorgt. Die Kirche gehört der Weltgemeinschaft Reformierter Kirchen (WGRK) und 

der Gemeinschaft Evangelischer Kirchen in Europa (GEKE) an. 

 

Im Februar 2007 wurde die Evangelisch-methodistische Kirche in Serbien staatlich 

anerkannt und registriert. Schwerpunkt der Methodisten ist die Vojvodina. Sie 

umfasst 14 Gemeinden mit 495 bekennenden Mitgliedern, die von 7 ordinierten 

Ältesten und weiteren pastoralen Mitarbeitenden betreut werden. 

 

mailto:office@lutheran.rs
http://www.lutheran.rs/
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Die Baptistenunion in Serbien (Nord) hat 69 Gemeinden mit 1.983 Mitgliedern. 

Hinzu kommt der Bund der Evangeliums-Christen Baptisten in Serbien und Monte-

negro mit 14 Gemeinden und 700 Mitgliedern.  

 

Die Ökumenische Hilfsorganisation wurde am 28. April 1998 registriert. Mitglieds-

kirchen sind die Slowakische Evangelische Kirche A.B., die Evangelisch-Christliche 

Kirche A.B., die Reformierte Christliche Kirche, die Evangelisch-methodistische 

Kirche und die Griechisch-Katholische Kirche in der Wojvodina. 

 

Am 20. April 2006 hat das serbische Parlament ein neues Gesetz über Kirchen und 

Religionsgemeinschaften verabschiedet. Danach gibt es die traditionellen Religi-

onsgemeinschaften, wie die serbisch-orthodoxe, die katholische, die slowakische 

lutherische, die reformierte und die Evangelische Christliche Kirche sowie die jüdi-

sche und die muslimische Glaubensgemeinschaft. Die übrigen Religionsgemein-

schaften, wie die Freikirchen und neureligiöse Gruppen müssen sich gesondert 

eintragen lassen.  

 

Sieben Religionen gelten nach serbischem Gesetz als „traditionell“. Insgesamt sind 

heute bei der Regierungskanzlei für die Zusammenarbeit mit den Kirchen und 

Religionsgemeinschaften 25 Glaubensgruppen eingetragen. 

Derzeit sind zahlreiche Restitutionsverfahren zur Rückgabe von Kirchen und kirch-

lichem Eigentum im Gang. 

 

 

 

4.3. Kirchen in Serbien u. Montenegro und ihre Partner in 

Deutschland 

 

4.3.1 Serbisch-Orthodoxe Kirche 

Seine Heiligkeit Irinej (Gavrilović), Patriarch von Serbien, Kralja Petra I br. 5, 11000 

Belgrad, Serbien, Tel.: 00381/11-186371, Fax: 00381/11-3283997,  

E-Mail: info@spc.rs oder sekretar@pbf.rs, www.spc.rs  

 

Evangelische Kirche in Deutschland (EKD) 

Herrenhäuser Str. 12, 30419 Hannover 

Tagungen und Besuche 

 

mailto:info@spc.rs
http://www.spc.rs/
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Tel.: 05 11/27 96-1 35 

Fax: 05 11/27 96-7 25 

E-Mail: dirk.stelter@ekd.de 

Ev. Landeskirche in Württemberg  

(Adresse siehe Seite 6) 

 

Diakonisches Werk der Ev. Landeskirche  

in Württemberg e.V.  

Johannes Flothow 

Heilbronner Str. 180, 70191 Stuttgart 

Tel.: 07 11/16 56-2 82 

Fax: 07 11/16 56-49-2 82 

E-Mail:  

Flothow.j@diakonie-wuerttemberg.de  

www.diakonie-wuerttemberg.de 

 

Besuchs- und Briefkontakte, Psy-

chologisch-seelsorgerliche Bera-

tungsstelle  

Brot für die Welt – Evangelischer  

Entwicklungsdienst - Evangelisches Werk 

für Diakonie und Entwicklung e.V. 

Kirchen helfen Kirchen 

Christopher Selbach 

Caroline-Michaelis-Str. 1, 10115 Berlin 

Tel.: 0 30/6 52 11-12 67 

Fax: 0 30/6 52 11-33 67 

E-Mail: christopher.selbach@brot-fuer-die-

welt.de 

Philantropy – Charitable Founda-

tion oft the Serbian Orthodox 

Church Dragan Makojevic 

25, Augusta Cesarca Street 

11000 Belgrad, Serbien 

Tel.: 00381/11-36 72 971 

E-Mail: covek@eunet.rs 

 

Psycho-soziale Betreuung für 

Menschen, die mit HIV leben 

 

 

4.3.2 Slowakische Evangelische Kirche A.B. in Serbien 

Bischof Mag. Samuel Vrbovsky, Vuka Karadžica 2, 21000 Novi Sad, Serbien,  

Tel.: 00381/21-661 18 82, Fax: 00381/21-52 54 43, E-Mail: secav@eunet.yu, 

http://www.ecavyu.com/indexp.html  

 

Evangelische Kirche in Deutschland (EKD) 

(Adresse siehe Seite 20) 

 

Deutsche Evangelische Kirchen-

gemeinde Belgrad, Deutsches 

Seniorat der Slowakischen Evan-

mailto:dirk.stelter@ekd.de
http://www.diakonie-wuerttemberg.de/
mailto:christopher.selbach@brot
mailto:covek@eunet.rs
mailto:secav@eunet.yu
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gelischen Kirche A.B. in Serbien, 

Pfarrer Hans-Frieder Rabus, Janka 

Veselinovica 12, c/o Milankovic, 

11 118 Belgrad, Serbien,  

Tel.: 00381/11-2 43 18 78,  

E-Mail: ev.kirche.belgrad@web.de, 

www.belgradevangelisch.de 

 

Pfarrerbeauftragungen 

 

MÖWe - Amt für Mission, Ökumene und 

kirchliche Weltverantwortung der EKvW 

Thomas Krieger 

Olpe 35, 44135 Dortmund 

Tel.: 02 31/54 09-77 

Fax: 02 31/54 09-21 

E-Mail:  

thomas.krieger@moewe-westfalen.de 

www.moewe-westfalen.de  

 

Aufbau eines christlichen Kinder-

gartens in Belgrad 

Gustav-Adolf-Werk der EKD (GAW) 

(Adresse siehe Seite 6) 

Finanzielle Unterstützung bei Re-

novierung von Kirchen und Ge-

meindehäusern, Hilfsfonds für 

Familien kirchlicher Angestellte 

 

Martin-Luther-Bund (MLB) 

(Adresse siehe Seite 6) 

 

Partnerschaftsverhältnis, Reno-

vierung von Kirchengebäuden  

 

Evangelische Partnerhilfe e.V.  

(Adresse siehe Seite 7) 

Unterstützung kirchlicher  

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

 

Hilfskomitee für die Deutsche Ev. Landes-

kirche aus dem ehem. Jugoslawien e.V. 

Hildegard Gutekunst 

Kammweg 43, 72762 Reutlingen 

Tel.: 0 71 21/34 61 02 

Fax: 0 71 21/34 68 18 

E-Mail: H.Gutekunst@t-online.de 

Seelsorgerischer und diakoni-

scher Dienst an den Heimatver-

triebenen, Pflege und Förderung 

der Heimatkirchengeschichte, 

Kirchenrenovierung, Friedhofsfür-

sorge, Jugendaustausch 

mailto:ev.kirche.belgrad@web.de
http://www.auslandsgemeinde.belgrad.elk-wue.de/
mailto:thomas.krieger@moewe-westfalen.de
http://www.moewe-westfalen.de/
mailto:H.Gutekunst@t-online.de
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4.3.3 Reformierte Christliche Kirche in Serbien 

Bischof Béla Halász, Trg Vojvodjanskih brigada 2, 26000 Pancevo-Vojlovica,  

Serbien, Tel./Fax: 00381/13-34 27 19, E-Mail: h.bela55@freemail.hu und 

puspokihivatal@gmail.com 

Landeskuratorin: Dr. Margit Dautermann, Dušana Petrovića 11, 24000 Subotica, 

Serbien, Tel.: 00381/24-52 14 55, E-Mail: dautma@hotmail.com 

 

Evangelische Kirche in Deutschland (EKD) 

(Adresse siehe Seite 20) 

 

Regelmäßige Tagungen sowie 

Besuche 

Gustav-Adolf-Werk der EKD (GAW) 

(Adresse siehe 6) 

 

Finanzielle Unterstützung bei Re-

novierung von Kirchen und Ge-

meindehäusern, Fortbildung dia-

konischer Gruppen 

 

Evangelische Partnerhilfe e.V.  

(Adresse siehe 7) 

Unterstützung kirchlicher  

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

 

Ev.-ref. Kirchengemeinde Erlangen 

Johannes Mann 

Bahnhofplatz 3, 91054 Erlangen 

Tel.: 0 91 31/2 21 64 

Fax: 0 91 31/81 53 26 

E-Mail: pfarrer@hugenottenkirche.de 

Arbeitskreis Vojvodina 

 

4.3.4 Evangelisch-methodistische Kirche in Serbien 

Superintendent Ana Palik Kuncak, Lukjana Mušickog 7, 21000 Novi Sad, Serbien, 

Tel./Fax: 00381/21-661 31 22, www.emc.org.rs 

 

Evangelisch-methodistische Kirche in  

Deutschland, Frank Aichele 

Holländische Heide 13, 42113 Wuppertal 

Tel.: 02 02/76 70-190 

Fax: 02 02/76 70-193 

E-Mail: weltmission@emk.de 

www.emkweltmission.de 

Zeltmission, Weiterbildung für 

Pastorinnen und Pastoren, Arbeit 

mit Kindern und Jugendlichen, 

Unterstützung des Kindergarten 

„Korab“ in Pivnice, Unterstützung 

der Pastorinnen- und Pastorenge-

hälter 

 

mailto:h.bela55@freemail.hu
mailto:pfarrer@hugenottenkirche.de
http://www.emc.org.rs/
mailto:weltmission@emk.de
http://www.emkweltmission.de/
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4.3.5 Baptistenunion in Serbien (Nord) 

Präsident Zvonko Janecic, Slobodanke – Danke Savic 33, 11050 Belgrad, Serbien, 

Tel.: 00381/11 12 75 20 87, Fax: 00381/63 39 2912,  

E-Mail: zvonimir.janecic@gmail.com  

 

Bund der Evangeliums-Christen Baptisten in Serbien und Montenegro  

Präsident Cedo Ralevic, Zeleni Bulevar 30, 36210 Vrnjacka Banja, Serbien und 

Montenegro, Tel.: 00381/36-61 19 13, Fax: 00381/36 66 58 55,  

E-Mail: vbarmus@nadlanu.com 

 

Bund Evangelisch-Freikirchlicher 

Gemeinden in Deutschland  

Birgit Fischer 

Johann-Gerhard-Oncken-Str. 7 

14641 Wustermark OT Elstal 

Tel.: 03 32 34/74-1 12 

Fax: 03 32 34/74-1 71 

E-Mail: germanbaptistaid@baptisten.de 

www.ebf.org  

Romaprojekte mit „Bread of Life“ 

Belgrad 

 

 

4.4. Weitere Kontakte 

 

Brot für die Welt – Evangelischer  

Entwicklungsdienst, Evangelisches Werk  

für Diakonie und Entwicklung e.V. 

Ivelina Kovanlashka 

Tel.: 0 30/6 52 11-1944 

Fax: 0 30/6 52 11-3944 

E-Mail: ivelina.kovanlashka@brot-fuer-die-

welt.de 

(Adresse siehe Seite 21) 

 

Hleb Zivota – Bread of Life 

Jasmina Tosic 

Prote Mateje 41, 11000 Belgrad, 

Serbien 

Tel.: 00381/11-2443 540 

Fax: 00381/11-243 81 22 

E-Mail: office@breadoflife.org.rs 

www.breadoflife.org.rs 

 

Soziale Dienste für ältere und pfle-

gebedürftige Menschen, Unterstüt-

zung für rückgeführte und binnen-

vertriebene Roma, Versöhnungsar-

beit 

mailto:zvonimir.janecic@gmail.com
mailto:vbarmus@
mailto:germanbaptistaid@baptisten.de
http://www.ebf.org/
mailto:ivelina.kovanlashka@brot-fuer-die-welt.de
mailto:ivelina.kovanlashka@brot-fuer-die-welt.de
mailto:office@breadoflife.org.rs
http://www.breadoflife.org.rs/
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Diakonie Katastrophenhilfe 

Evangelisches Werk für Diakonie und  

Entwicklung e.V., Michael Frischmuth 

Caroline-Michaelis-Str. 1, 10115 Berlin 

Tel.: 030/65 211-1695 

Fax: 030/65 211-3695 

E-Mail: michael.frischmuth@diakonie-

katastrophenhilfe.de 

www.diakonie-katastrophenhilfe.de 

 

Nothilfe nach Überschwemmungen 

in Kolubara und Macva, in Zusam-

menarbeit mit der serbisch-

orthodoxen Partnerorganisation 

Philanthropy Nothilfe für Flüchtlinge 

in Presovo und Zaječar 

Diakonisches Werk Baden e.V.  

(Adresse siehe Seite 12) 

 

Humanitäre Hilfe   

Diakonie Rheinland-Westfalen-Lippe e.V. 

Geschäftsbereichsleiter Nikolaus Immer 

Lenausstr. 41, 40470 Düsseldorf 

Tel.: 02 11/63 98-3 36 

Fax: 02 11/63 98-2 99 

E-Mail: n.immer@diakonie-rwl.de 

www.dw-rheinland.de 

 

Humanitäre Hilfe in Becej, Frie-

densarbeit mit Jugendlichen 

 

Evangelischen Kirche im Rheinland  

Ökumene, Mission und Weltverantwortung  

(Adresse siehe Seite 16) 

 

Friedensarbeit, humanitäre Hilfe 

Evang. Kirche von Westfalen  

über Evangelischer Kirchenkreis Dortmund 

Jägerstraße 5, 44145 Dortmund 

Tel.: 02 31/84 94-0 

Fax: 02 31/84 94-399 

E-Mail: info@vkk-do.de 

 

Städtepartnerschaft  

Dortmund - Novi Sad 

 

Projekte und Besuche, Hilfsliefe-

rungen 

Diakonisches Werk der Ev. Landeskirche in 

Württemberg e.V.  

(Adresse siehe Seite 21) 

Hauspflegedienste in Pivnice und 

Stara Pazova, Nothilfe für Flüchtlin-

ge, Romaprojekte 

 

Gustav-Adolf-Werk der EKD (GAW) 

(Adresse siehe Seite 6) 

Unterstützung beim Kauf eines 

Fahrzeugs 

mailto:michael.frischmuth@diakonie-katastrophenhilfe.de
mailto:michael.frischmuth@diakonie-katastrophenhilfe.de
www.diakonie-katastrophenhilfe.de
mailto:n.immer@diakonie-rwl.de
http://www.dw-rheinland.de/
mailto:info@vkk-do.de
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Hilfskomitee für die Deutsche Ev.  

Landeskirche aus dem ehemaligen  

Jugoslawien e.V. 

(Adresse siehe Seite 22) 

Reisen und Kontakte, Jugendaus-

tausch, Historikertreffen, Kulturaus-

tausch, Kirchenrenovierung, Ver-

kleinerung von zerstörten dt. Fried-

höfen 

 

Hilfswerk der Evangelischen Kirchen der 

Schweiz (HEKS) 

Seminarstr. 28, 8042 Zürich, Schweiz 

Tel.: 0041/44-360 88 00 

Fax: 0041/44-360 88 01 

E-Mail: info@heks.ch 

www.heks.ch 

 

Soziale Integration von Roma, Auf-

bau eines Hauspflegedienstes und 

sozialer Dienste in der Vojvodina 

gemeinsamt mit EHO in Novi Sad 

 

Ökumenische Humanitäre Organisation 

(EHO), Direktorin Tilda Gyenge Szlifka,  

Cirila i Metodija 21 

21000 Novi Sad, Serbien,  

Tel./Fax: 00381/21-46 96 16 

E-Mail: office@ehons.org 

www.ehons.org 

Straßenkinderprojekte, Arbeit mit 

Roma, Gesundheitsprojekte, Behin-

dertenarbeit 

 

4.5. Theologische Ausbildung 

Orthodoxen Theologische Fakultät 

Mije Kovačevića 11b, 11060 Belgrad, Serbien, Tel.: 00381/11-2762-958,  

Fax: 00381/11-2769-205, E-Mail: sekretar@bfspc.bg.ac.rs oder de-

kan@bfspc.bg.ac.rs, www.bfspc.bg.ac.rs 

 

4.6. Deutschsprachige Evangelische Gottesdienste  

 

Deutsche Evangelische Kirchengemeinde 

A.B. Belgrad - Deutsches Seniorat der  

Slowakischen Evangelischen Kirche A.B. 

in Serbien 

Pfarrer Hans-Frieder Rabus 

(Adresse siehe Seite 21) 

Gottesdienst jeden 2. und 4. Sonn-

tag im Monat um 11:00 Uhr in der 

Kirche Zemun, Toshin bunar 2, Bel-

grad 

Parallel zum Hauptgottesdienst wird 

ein Kindergottesdienst abgehalten. 

 

javascript:linkTo_UnCryptMailto('nbjmup+jogpAiflt/di');
http://www.heks.ch/
mailto:office@ehons.org
http://www.ehons.org/
mailto:sekretar@bfspc.bg.ac.rs
mailto:dekan@bfspc.bg.ac.rs
mailto:dekan@bfspc.bg.ac.rs
http://www.bfspc.bg.ac.rs/


27 

 

4.7. Übernachtungsmöglichkeiten in kirchlichen Häusern 

Bildungs- und Freizeitheim der Reformierten Christlichen Kirche (ehemals „Haus 

Leuenberg“), Leiterin Pfarrerin Tilda Gyenge-Szlifka, Bratstva i Jedinstva 29-31, 

24323 Feketić (Feketics), Serbien, Tel./Fax: 00381/24-73 89 99,  

E-Mail: gyengetilda@gmail.com 

  

mailto:gyengetilda@gmail.com
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5. Montenegro 
 

5.1. Allgemeine Situation 

Fläche 13.812 km² 

Bevölkerung 622.000 Einw. = 45 Einw. je km² 

45 % Montenegriner, 29 % Serben,  

9 % Bosniaken, 5 % Albaner 

Amtssprache Montenegrinisch  

Hauptstadt Podgorica (150.977 Einwohner) 

weitere Städte: 

Nikšić (56.970 Einw.) 

Pljevlja (19.136 Einw.) 

Staats- und Regierungsform Republik mit Verfassung von 2007, 

Parlament mit 81 Abgeordnete,  

Wahl alle 4 Jahre, Direktwahl des Staatsober-

haupts alle 5 Jahre 

Unabhängigkeit seit 3.6.2006 (Austritt aus dem 

Staatenbund Serbien und Montenegro) 

Staatsoberhaupt 

 

Präsident Filip Vujanović  

(seit 3.6.2006, wiedergewählt 7.4.2013) 

Regierungschef Milo Djukanowvić (seit 4.12.2012) 

Wirtschaft  

 

 

Währung: Euro 

Bruttoinlandsprodukt: 4,0 Mrd. € (2015) 

realer Zuwachs: 3,4 % (2015) 

Arbeitslosenrate: 18,2 % (2015) 

Inflationsrate: 1,5 % (2015) 

 

Quelle: Fischer Weltalmanach 2017  
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6. Kosovo 
 

6.1. Allgemeine Situation 

Fläche 10.887 km2 

Bevölkerung 1.797.000 Einw. = 165 Einw. je km2 

91 % Albaner, 4 % Serben, 5 % Türken, Bosniaken, 

Goraner, Roma u.a. 

Amtssprache Albanisch, Serbisch 

Hauptstadt Pristina (145.149 Einwohner) 

weitere Städte: Prizren (85.119 Einw.) 

Staats- und Regierungsform Republik mit Verfassung von 2008,  

Parlament mit 120 Mitgliedern, Wahl alle 4 Jahre, 

Wahl des Staatsoberhaupts durch Parlament alle 

5 Jahre 

 

Eine Parlamentarische Versammlung hat am 17. 

Februar 2008 die Unabhängigkeit des Kosovo 

erklärt.  

Vollständige Souveränität ab 10.9.2012 

Serbien hat diese Unabhängigkeit nicht anerkannt. 

Staatsoberhaupt Präsidentin Hashim Thaci (seit 7.4.2016) 

Regierungschef Isa Mustafa (seit 9.12.14) 

Wirtschaft Währung: Euro 

Bruttoinlandsprodukt: 6,386 Mrd. US $ (2015) 

realer Zuwachs: 3,6 % (2015) 

Arbeitslosenrate: 34,0 % (2015) 

Inflationsrate: -0,5 % (2015) 

 

Quelle: Fischer Weltalmanach 2017 
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6.2. Kirchliche Situation im Kosovo 

 

Die überwiegende Mehrzahl der Albaner im Kosovo sind Muslime (etwa 90%). Die 

Islamische Gemeinde Kosovo hat ihren Sitz in Priština. Oberhaupt ist der Großmufti 

Naim Ternava. 

 

Zur Serbisch-Orthodoxen Kirche gehören etwa 6 % der Bevölkerung. 

 

Zur Römisch-Katholischen Kirche zählen etwa 3 % der Bevölkerung. Informationen 

über Kontakte und Projekte der Katholischen Kirche sind zu erfragen bei Renovabis 

(Adresse siehe Seite 5). 

 

Die Protestantische Evangelische Kirche im Kosovo (KPEC) ist neben der Islami-

schen Gemeinde, der Serbisch-Orthodoxen Kirche, der Römisch-Katholischen Kir-

che und der Jüdischen Gemeinde staatlich anerkannt. 

Die Zahl der evangelischen Christen ist in den vergangenen 20 Jahren stark gestie-

gen. Während es 1992 in dem Balkanland lediglich eine Gemeinde mit 15 Mitglie-

dern gegeben hat, gibt es heute etwa 36 Gemeinden mit mehr als 5.000 Mitglie-

dern. Sie sind in der Evangelischen Allianz, dem staatlich anerkannten Dachver-

band zusammen geschlossen.  
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6.3. Kirchen im Kosovo und ihre Partner in Deutschland 

 

6.3.1 Protestantische Evangelische Kirche im Kosovo (KPEC) 

Präsident Pastor MTh Driton Krasniqi, Rr. 28 Nëntori, Blloku 1/10 nr. 6, Dardania, 

10000 Prishtina, Kosovo, Tel.: 00381/38 552 507, Tel.: 00381/38 225 330,  

E-Mail: office@kishaprotestante.net, http://kishaprotestante.net/en/ 

 

6.4. Weitere Kontakte 

 

Diakonie Rheinland-Westfalen-Lippe e.V.  

(Adresse siehe Seite 25) 

 

Unterstützung eines Ausbildungs-

zentrum für Bauberufe in Mitrovice, 

diakonischen Arbeit in Zusamme-

narbeit mit der Diakonia Kosovo 

 

Diakonisches Werk der Ev. Landeskirche in 

Württemberg e.V.  

(Adresse siehe Seite 21) 

 

Unterstützung des Zentrums 

Floriani in Skenderaj (Kosovo) für 

Kinder mit Behinderung, Haus für 

Roma-rückkehrer in Mitrovica, sozi-

ale Integration von Roma 

 

Missionsgemeinschaft Ost-West 

Am Dieland 22, 35649 Bischoffen 

Tel.: 0 64 44/92 36-0 

Fax: 0 64 44/92 36 22 

E-Mail: info@mission-ost-west.de 

www.mow-ev.de 

 

Patenkinderprojekte 

Hilfswerk der Evangelischen Kirchen der 

Schweiz (HEKS) 

(Adresse siehe Seite 26) 

 

Förderung der Integration der Ro-

ma, Bildungsprojekte, Verbesserung 

der Wohnsituation, Kinder- und 

Jugendarbeit 

 

 
  

mailto:office@kishaprotestante.net
mailto:info@mission-ost-west.de
http://www.mow-ev.de/
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7. Mazedonien 
 

7.1. Allgemeine Situation 

Fläche 25.713 km² 

Bevölkerung 2.078.000 Einw. = 81 Einw. je km²  

64,2 % Mazedonier, 25,2 % Albaner, 3,9 % Türken, 

2,7 % Roma, 1,8 % Serben, 0,8 % Bosniaken und 

sonstige 

Amtssprache Mazedonisch, Albanisch 

Hauptstadt Skopje (500.400 Einwohner) 

weitere Städte: 

Kumanovo (73.080 Einw.) 

Bitola (72.260Einw.) 

Staats- und Regierungsform Republik mit Verfassung vom 1991;  

Parlament (Sobranie) mit 120 Mitgliedern, Wahl 

alle 4 Jahre, Direktwahl des Staatsoberhaupts alle 

5 Jahre 

Staatsoberhaupt  Präsident Prof. Gjorgje Ivanov  

(seit 11.5.2009, wiedergewählt 2014) 

Regierungschef Übergangsministerpräsident  

Emil Dimitriev (seit 18.1.2016)  

Wirtschaft 1 Denar (Den) = 100 Deni 

1 Euro = 62 Den 

Bruttoinlandsprodukt: 10,1 Mrd. € (2015) 

realer Zuwachs: 3,7 % (2015) 

Arbeitslosenrate: 26,9 % (2015) 

Inflationsrate: -0,3 % (2015) 

 

Quelle: Fischer Weltalmanach 2017  
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7.2. Kirchliche Situation in Mazedonien 

 

Etwa 65 % der Bevölkerung bekennen sich zur Mazedonisch-Orthodoxen Kirche, 33 

% sind Muslime und 2 % gehören anderen Religionsgemeinschaften an.  

 

Nach der Verfassung sind nur die Mazedonische Orthodoxe Kirche, die Römisch-

Katholische Kirche, die Evangelisch-methodistische Kirche und die Jüdische Ge-

meinschaft Religionsgemeinschaften; alle anderen sind Religionsgruppen.  

 

Die Mazedonische Orthodoxe Kirche hat 1967 mit Unterstützung der kommunisti-

schen Machthaber einseitig ihre Unabhängigkeit von der Serbischen Orthodoxen 

Kirche erklärt. Sie wird von keiner orthodoxen Kirche anerkannt. Sie besteht aus 

zehn Eparchien mit etwa 500 Priestern. Etwa 1/3 de Bevölkerung bekennen sich 

zu dieser Kirche. Die Orthodoxe Kirche unterhält in Skopje die Orthodoxe Theologi-

sche Fakultät St. Clement of Ohrid. 

 

Die Serbische Orthodoxe Kirche begann 2002 mit dem Aufbau kirchlicher Struktu-

ren in Mazedonien und besteht zurzeit aus zwei Eparchien.  

 

Zum Bund der Evangeliums-Christen Baptisten in Mazedonien gehören 100 Mit-

glieder in zwei Gemeinden. 

 

Zur Evangelisch-methodistischen Kirche in Mazedonien gehören 13 Gemeinden mit 

rund 4.000 Mitgliedern und Freunden, die von einem ordinierten Ältesten und zwei 

weiteren pastoralen Mitarbeitenden betreut werden. 

 

Die Mehrzahl der Katholiken gehört dem byzantinischen Ritus an; die unierten 

Katholiken haben seit 1999 einen eigenen Weihbischof mit Wohnsitz in Strumica. 

Informationen über Kontakte und Projekte der Katholischen Kirche gibt es bei 

Renovabis (Adresse siehe Seite 5). 
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7.3. Kirchen in Mazedonien und ihre Partner in Deutschland 

 

7.3.1 Mazedonische Orthodoxe Kirche 

Seine Eminenz Stefan (Veljanovski), Erzbischof von Ohrid und Mazedonien, ul. 

Partizanski Odredi 12, 1000 Skopje, Mazedonien, Tel.: 00389/2-313 66 31,  

Fax: 00389/2-313 55 50, E-Mail: mpc@mpc.mk, www.mpc.org.mk 

 

7.3.2 Evangelisch-methodistische Kirche in Mazedonien 

Emil Zaev, Präsident des Kirchenvorstandes in Mazedonien, Ul. Venjamin 

Macukovski, bt. 28/2-12, 1000 Skopje, Mazedonien, Tel.: 00389/2-246 01 52,  

E-Mail: emilzaev@gmail.com 

 

Evangelisch-methodistische Kirche in  

Deutschland 

(Adresse siehe Seite 23) 

Diakoniezentrum „Miss Stone“ in 

Strumica, Herstellung christlicher 

Literatur, Nothilfe- und Entwick-

lungsfonds, Unterstützung der Pas-

torinnen- und Pastorengehälter 

 

7.3.3 Bund der Evangeliums-Christen Baptisten in Mazedonien 

Präsident Ivan Grozdanov, Blagoja Dakov br. 10, 1000 Skopje, Mazedonien,  

Tel.: 00389/23 21 34 57, Fax: 00389/23-12 13 74,  

E-Mail: administrator@crkva.org.mk, www.crkva.org.mk 

 

Bund Evangelisch-Freikirchlicher 

Gemeinden in Deutschland  

(Adresse siehe Seite 24) 

Partnerschaftliche Kontakte 

 

7.4. Weitere Kontakte 

 

La Strada  

Str. Sava Kovacevic 1а, P.Box. 110,  

1000 Skopje, Mazedonien 

Tel.: 00389/2-27 00 107 

Fax. 00389/2-27 00-367 

E-Mail: lastrada@lastrada.org.mk 

www.lastrada.org.mk 

Präventionsprojekte gegen Frauen-

handel 

mailto:mpc@mpc.mk
mailto:administrator@crkva.org.mk
http://www.crkva.org.mk/
mailto:lastrada@on.net.mk
http://www.lastrada.org.mk/
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8. Allgemeine Informationen 
 

a) Botschaften 

 

Slowenien  

Botschaft der Bundesrepublik  

Deutschland  

Presernova 27, 1000 Ljubljana,  

Slowenien 

Tel.: 00386/1-479 03 00 

Fax: 00386/1-425 08 99 

E-Mail: info@laibach.diplo.de 

www.ljubljana.diplo.de 

 

Botschaft der Republik Slowenien 

Hausvogteiplatz 3-4, 10117 Berlin 

Tel.: 0 30/2 06 14 50 

Fax: 0 30/20 61 45 70 

E-Mail: vbn@gov.si 

www.berlin.veleposlanistvo.si 

 

Kroatien  

Botschaft der Bundesrepublik  

Deutschland 

Ulica grada Vukovara 64 

10000 Zagreb, Kroatien 

Tel.: 00385/1-630 01 00 

Fax: 00385/1-615 55 36 

E-Mail: info@zagreb.diplo.de 

www.zagreb.diplo.de 

 

Botschaft der Republik Kroatien 

Ahornstr. 4, 10787 Berlin-Tiergarten 

Tel.: 0 30/21 91 55 14  

Fax: 0 30/23 62 89 65  

E-Mail: info@kroatische-

botschaft.de 

 

Bosnien-Herzegowina  

Botschaft der Bundesrepublik  

Deutschland 

Skenderija 3, 71000 Sarajewo 

Bosnien-Herzegowina 

Tel.: 00387/33-56 53 00 

Fax: 00387/33-20 64 00 

E-Mail: info@sarajewo.diplo.de 

www.sarajewo.diplo.de 

 

 

 

Botschaft der Republik Bosnien und 

Herzegowina 

Ibsenstr.14, 10439 Berlin 

Tel.: 0 30/81 47 12-10 

Fax: 0 30/81 47 12-11-31 

E-Mail: mail@botschaftbh.de 

www.botschaftbh.de  

mailto:info@laibach.diplo.de
http://www.ljubljana.diplo.de/
mailto:vbn@gov.si
http://berlin.veleposlanistvo.si/
mailto:info@zagreb.diplo.de
http://www.zagreb.diplo.der/
mailto:info@kroatische-botschaft.de
mailto:info@kroatische-botschaft.de
mailto:info@sarajewo.diplo.de
http://www.sarajewo.diplo.de/
mailto:mail@botschaftbh.de
http://www.botschaftbh.de/
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Serbien  

Botschaft der Bundesrepublik  

Deutschland 

Neznanog Junaka 1a 

11040 Belgrad, Serbien 

Tel.: 00381/11-3064-300 

Fax: 00381/11-3064-303 

E-Mail: info@belgrad.diplo.de 

www.belgrad.diplo.de 

 

Botschaft der Republik Serbien  

Taubertstraße 18, 14193 Berlin 

Tel.: 0 30/8 95 77 02 29 

Fax: 0 30/8 25 22 06 

E-Mail: info@botschaft-serbien.de 

www.berlin.mfa.gov.rs 

Montenegro  

Botschaft der Bundesrepublik  

Deutschland 

Herzegovacka 10 

81000 Podgorica, Montenegro 

Tel.: 00382/20-44 10 00 

Fax: 00382/20-44 10 18 

E-Mail: info@podgorica.diplo.de 

www.podgorica.diplo.de 

 

Botschaft der Republik Montenegro 

Charlottenstr. 35-36, 10117 Berlin 

Tel.: 0 30/51 65 10 70 

Fax: 0 30/51 65 10 712 

E-Mail: germany@mfa.gov.me 

www.botschaft-montenegro.de 

 

Kosovo  

Botschaft der Bundesrepublik 

Deutschland 

Azem Jashanica 17 

10000 Pristina, Kosovo 

Tel.: 00381/38-25 45 00 

Fax: 00381/38-25 45 36 

E-Mail: info@pristina.diplo.de  

 

Botschaft der Republik Kosovo 

Wallstr. 65, 10179 Berlin 

Tel.: 0 30/2 40 47 69-0 

Fax: 0 30/2 40 47 69 29 

www.ambasada-ks.net/de 

Mazedonien  

Botschaft der Bundesrepublik  

Deutschland 

Ul. Lerinska 59 

1000 Skopje, Mazedonien 

Tel.: 00389/2-309 39 00 

Fax: 00389/2-309 38 99 

E-Mail: info@skopje.diplo.de 

www.skopje.diplo.de 

Botschaft der ehemaligen jugosla-

wischen Republik Mazedonien 

Hubertusallee 5, 14193 Berlin 

Tel.: 0 30/89 06 95 0 

Fax: 0 30/89 54 11 94 

E-Mail: berlin@mfa.gov.mk 

www.mfa.gov.mk 

 

mailto:info@belgrad.diplo.de
http://www.belgrad.diplo.de/
mailto:info@botschaft-serbien.de
mailto:info@podgorica.diplo.de
http://www.podgorica.diplo.de/
mailto:germany@mfa.gov.me
http://www.botschaft-montenegro.de/
mailto:info@skopje.diplo.de
http://www.skopje.diplo.de/
mailto:berlin@mfa.gov.mk
http://www.mfa.gov.mk/
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b) Wirtschaftsbeziehungen 

 

 

Slowenien  

Deutsch-Slowenische Industrie- und  

Handelskammer in Slowenien 

Poljanski nasip 6, 1000 Ljubljana 

Tel.: 00386/1-2 52 88 60 

Fax: 00386/1-2 52 88 69 

E-Mail: ahk@ahkslo.si 

www.dihk.si 

 

 

Kroatien  

Deutsch-Kroatische Industrie- und  

Handelskammer in Kroatien 

Strojarska cesta 22/11, 10 000 Zagreb 

Tel.: 00385/1-63 11-600 

Fax: 00385/1-63 11-630 

E-Mail. info@ahk.hr 

http://kroatien.ahk.de 

 

 

Bosnien-Herzegowina  

Delegation der Deutschen Wirtschaft in 

Bosnien und Herzegowina 

Fra Andela Zvizdovica 1/B3 

71000 Sarajevo 

Tel.: 00387/33-29 59 10 

Fax: 00387/33-29 59 20 

E-Mal: info@ahk.bih.ba 

http://bosnien.ahk.de 

 

 

 

Serbien  

Delegation der Deutschen Wirtschaft in 

Serbien  

Str. Toplicin venac 19-21, 11000 Belgrad 

Tel.: 00381/11- 2028 010 

Fax: 00381/11- 3034 780 

E-Mail: info@ahk.rs 

http://serbien.ahk.de 

 

mailto:ahk@ahkslo.si
http://www.dihk.si/
mailto:info@ahk.hr
http://kroatien.ahk.de/
mailto:info@ahk.bih.ba
http://bosnien.ahk.de/
mailto:info@ahk.rs
http://serbien.ahk.de/
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Mazedonien  

Repräsentanz der Deutschen Wirtschaft in 

Mazedonien 

Blvd.Str. Kliment Ohridski 30 

5. Etage, 1000 Skopje 

Tel.: 00389/2-32 28 824 

Fax: 00389/2-32 96 790 

E-Mail: info@ahk.mk 

http://mazedonien.ahk.de 

 

 

 

c) Bei Hilfstransporten ist es ratsam, vorher mit dem jeweiligen Diakonischen Werk 

oder der Partnergruppe Kontakt aufzunehmen. Diese haben die meiste praktische 

Erfahrung. 

 

d) Informationsschriften für Auslandstätige und Auswanderer sind beim Bundes-

verwaltungsamt in Köln erhältlich: 

Bundesverwaltungsamt 

- Informationsstelle für Auswanderer und Auslandstätige - 

Auskunftserteilung über ausländisches Recht – 

50728 Köln 

Tel.: 0228/99-358-49 98 

E-Mail: InfostelleAuswandern@bva.bund.de 

www.bva.bund.de 

 

e) Informationen über Arbeitsmöglichkeiten und die Vermittlung von Arbeitsplätzen 

im Ausland gibt in der Bundesrepublik die 

Bundesagentur für Arbeit 

Zentrale Auslands- und Fachvermittlung (ZAV) 

Villemombler Straße 76 

53123 Bonn 

Tel.: 02 28/713-1313 

Fax: 02 28/713-270-1111 

E-Mail: zav@arbeitsagentur.de 

 

  

mailto:info@ahk.mk
mailto:InfostelleAuswandern@bva.bund.de
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f) Auskünfte über deutschsprachige Seelsorge 

Evangelische Kirche in Deutschland (EKD) 

Herrenhäuser Str. 12 

30419 Hannover 

Tel.: 05 11/27 96-1 35 

Fax: 05 11/27 96-7 25 

E-Mail: dirk.stelter@ekd.de 

www.ekd.de 

Katholisches Auslandssekretariat 

Kaiserstr. 161 

53113 Bonn 

Tel.: 02 28/1 03-0 

Fax: 02 28/1 03-4 71 

E-Mail: kas@dbk.de 

www.kath.de 

 

 

 

In der Reihe 'Länderinformationen' erscheinen: 

 

 BALTISCHE STAATEN  

 KAUKASISCHE REPUBLIKEN  

 MITTELASIATISCHE REPUBLIKEN  

 POLEN  

 RUMÄNIEN  

 RUSSISCHE FÖDERATION  

 SLOWAKEI 

 SÜDOSTEUROPA I – Slowenien, Kroatien, Bosnien-Herzegowina, Serbien,  

Montenegro, Mazedonien  

 SÜDOSTEUROPA II – Albanien, Bulgarien  

 TSCHECHISCHE REPUBLIK  

 BELARUS / UKRAINE / MOLDAU  

 UNGARN 

  

mailto:reiner.rinne@ekd.de
http://www.ekd.de/
mailto:kas@dbk.de
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